
 

 
 
Pressemitteilung 04.12.2025 

TVB Kufsteinerland signalisiert Bereitschaft für mögliche 
Tiroler Kulturhauptstadt-Bewerbung ab 2035 
Kufstein – Der Tourismusverband Kufsteinerland hat sein Interesse und seine 
grundsätzliche Bereitschaft bekundet, sich an einer möglichen Tiroler Bewerbung 
zur Europäischen Kulturhauptstadt ab 2035 zu beteiligen. Der Aufsichtsrat des TVB hat 
beschlossen, zeitnah vertiefende Gespräche mit dem Land Tirol zu führen. 
 
Geht es nach den Vorstellungen der Verbandsführung, soll Kufstein als Teil einer Tiroler 
Gesamtinitiative ins Rennen gehen. Der TVB Kufsteinerland hat dem Land Tirol bereits signalisiert, 
dass man sich intern intensiv mit den Anforderungen einer möglichen Bewerbung auseinandersetzt 
und Gespräche mit relevanten Partnern führt. TVB-Obmann Georg Hörhager betont: 
„Abhängig vom Austausch mit dem Land Tirol ist es für uns vorstellbar, eine gestaltende Rolle 
innerhalb einer Tiroler Gesamtbewerbung einzunehmen.“ 

Chancen für die Region 
Der TVB Kufsteinerland sieht in einer Kulturhauptstadt-Initiative einen starken Impuls für die 
gesamte Region. Eine Bewerbung eröffne die Chance, kulturelle und touristische Kräfte zu 
bündeln, neue Partnerschaften aufzubauen und langfristige Entwicklungsprozesse anzustoßen. 
Kulturelle Projekte, Kooperationen über Grenzen hinweg, Investitionen in Infrastruktur und 
internationale Sichtbarkeit schaffen dauerhafte Mehrwerte – für Kultur, Wirtschaft, Tourismus und 
die Lebensqualität der Bevölkerung. Georg Hörhager: „Eine Kulturhauptstadt-Bewerbung ist ein 
Motor für Zusammenarbeit, Innovation und europäische Öffnung. Wir möchten diesen Impuls 
nutzen, um das Kufsteinerland mit neuen Ideen und starken Partnern weiterzuentwickeln.“ 

Kulturelle Verankerung in Strategie 
Der TVB Kufsteinerland verankert das Thema Kultur seit Jahren strategisch – als erster 
Tourismusverband in Tirol. Auch die Tirol Werbung setzt verstärkt kulturelle Akzente und 
positioniert Kultur als zentralen Markentreiber, um Tirol ganzjährig und international noch 
vielfältiger zu präsentieren.  

Bereits im Sommer 2025 fanden erste positive Austauschgespräche mit der Kulturabteilung des 
Landes Tirol statt. Dabei wurde von allen Seiten das Interesse an kulturellen Zukunftsprojekten 
und europäischen Impulsen für Tirol bekräftigt. Obmann Hörhager erklärt weiter: „Wir haben 
beim Land Tirol unsere Bereitschaft signalisiert, konstruktiv an einer möglichen Initiative 
mitzuwirken. Unsere Region verfügt über kulturelle Vielfalt und starke Netzwerke, die wir gerne 
einbringen. Wenn das Land Tirol Schritte in Richtung einer Bewerbung setzt, stehen wir bereit – 
als engagierter Partner mit einer klaren Vision.“ 
 
Der TVB befindet sich bereits im Austausch mit Stakeholdern, Partnern, Gemeindevertreter*innen 
sowie der Stadt Kufstein. Die Stimmung gegenüber der Idee sei „sehr positiv“. 

Frühestens Titeljahr ab 2035 möglich 
Nach Abschluss des laufenden EU-Programms bis 2033 werden neue Runden der Europäischen 
Kulturhauptstadt ausgeschrieben. Österreich kann dann voraussichtlich erneut Städte oder 
Regionen ins nationale Auswahlverfahren entsenden. Rund sechs Jahre vor dem Titeljahr startet 
das Bewerbungsverfahren; die finale Entscheidung trifft eine unabhängige Expertenjury. 

 
 



 

 

Georg Hörhager: „Für eine mögliche Tiroler Bewerbung im Jahr 2035 müsste 2029 ein 
überzeugendes ‚Bid Book‘ stehen. Ein Projekt dieser Größenordnung braucht ausreichend 
Vorlaufzeit.“ 

Mitgestaltung als Angebot, Entscheidung beim Land Tirol 
Besonderes Potenzial sieht der TVB Kufsteinerland in innovativen, auch grenzüberschreitenden 
Ansätzen – etwa innerhalb der Euregio Tirol-Bayern. Solche Überlegungen könnten – sofern 
gewünscht – einen Beitrag zu einer Tiroler Gesamtvision leisten. 

Für Dezember ist ein weiterer Austausch mit den Verantwortlichen des Landes Tirol geplant, um 
mögliche Perspektiven, Anforderungen und Rollen einer Tiroler Bewerbung zu klären. 
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Bild 1 – Gruppe: TVB-Aufsichtsratsvorsitzender Helmut Naschberger, TVB-Geschäftsführerin Sabine Mair, Obmann 
Georg Hörhager.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2: Georg Hörhager, Obmann TVB Kufsteinerland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rückfrageinformation für Vertreter:innen der Medien 
 
TVB-Obmann Georg Hörhager unter +43 664 445 2524 
oder über die PR-Agentur des Tourismusverband Kufsteinerland: 
Michael Weiß | michael.weiss@weiss-pr.at | Tel.: +43 664 75038083 | www.weiss-pr.at 
PR-Agentur WEISS PR & MEDIA | Mitterndorfer Straße 15 / Top 2 | 6330 Kufstein 


